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Birnstock: Besonderer Stellenwert der außerunterrichtlichen
Sprachförderung

Ausgestaltung der Förderung muss auf den Prüfstand.

Zu der Beantwortung des Antrags „Fortsetzung der Zuwendungen zur Förderung von Maßnahmen der
außerschulischen und außerunterrichtlichen (schulbegleitenden) Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe
(HSL-Richtlinie)“ sagte der Sprecher für frühkindliche Bildung der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dennis
Birnstock:

„Auch die Landesregierung erkennt den besonderen Stellenwert der außerunterrichtlichen
Sprachförderung, insbesondere für Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund. Mit der
Fortsetzung der Förderung durch das Land scheinen die Angebote nun zwar für zwei weitere Jahre
gesichert, allerdings muss die Ausgestaltung der Förderung auf den Prüfstand gestellt werden.
Schließlich wurden aus dem staatlichen Fördertopf nur 2,2 von verfügbaren 2,6 Millionen Euro
abgerufen, während die Träger darauf verweisen, dass die Förderung auf Grund der seit Jahren nicht
angepassten Fördersätze nicht auskömmlich ist.

Mit Blick auf die Lerndefizite aufgrund der Corona-Pandemie sollte die Landesregierung die bestehenden
Strukturen der ergänzenden Sprachförderung enger einbinden. Nicht nur die theoretische Teilhabe der
privaten und kirchlichen Träger an Programmen wie Rückenwind, sondern deren aktive Einbindung, etwa
über Gutscheinmodelle, halte ich für angezeigt.“

Stellungnahme KM 480

https://fdp-landtag-bw.de/wp-content/uploads/2021/09/stellungnahme-km-480.pdf

